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Jahresbericht 1994 Geländewart

Liebe Drachenfliegerkammeraden, werte Versammlung,
als Geländewart möchte ich zuerst über die Veränderungenvom letzten Jahr berichten.
Als erstes kam die Geländeverlängerungauf stolze ca. 1000 m .
Allewaren begeistert, trotz verschiedener Anfangschwirigkeiten, wie Landen im Rübenacker
oder Auf und Abau auserhalb der grünen Wiese.
Das Schleppseilwird jetzt beim Auslegenüber eine befahrene Straße gelegt, deshalbist es
ratsamalsPilotsichlieberAuszuklinken,wenneinFahrzeugdurchfährt.
Im östlichenGeländeteilwurde eine Schautafelaufgestellt. Die Winterstürme haben die
SchautafelindieKniegezwungen,abersiebliebunbeschädigt.
Demnächst wird sie wieder Aufgestellt.

Die Mäharbeiten sind aufgeteilt worden.
Der östliche Teil vom Gelände macht HeinrichBantle ,
der westliche Teil dagegen macht JosefSchmäh .

Fürs Jahr 1994 sind folgende Punkte festgelegt worden.
Die Geländeverlängerungbleibt auch fiir 1994 ,aber man beachte, immer noch auf Probe.
Im vergleichzum letzten Jahr, wird auf dem Acker vom Kammerer,
( Acker vor dem Startfeld)
ein zehnmeterstreifenWiese entlang der Straße eingesäht ,
fiir weitere Landemöglichkeiten.
Auch das Landefeld ist mit ca. 20 m breite größer geworden.
Der Parkplatz ist gleichwie letztes Jahr am unteren Zipfelvom Landefeld.
Bitte Parkt auf dem Parkplatz und nicht wie des öfteren neben Start und Landefeld.
Für das Aufladenund Aufbewaren der Funkgeräten gibt es keine neue Lösung,
deshalbbin ich weiterhinbereit, diese Aufgabezu übernehmen.
Es sei den, ein anderer ist bereit diese Aufgabe zu übernehmen.

Jetzt zur Startleterliste:
Wie letztes Jahr ist auch dieses Jahr der Flugbeginnam Samstag um 13Uhr
und am Sonntag um 11 Uhr .
Das heißt fiir alle, Aufbau eine Stunde früher!
Zur Startleiterlistehabe ich eine Urlaubliste vorbereitet.
Jeder kann seinen Sommerurlauboder sonstigeFehltermine heute eintragen.
Ich versuche die neue Liste bis in einer Woche herauszubringen,
nämlichzum Sicherheitstrainig.
DieListebeginntvorausichtlichendeMerz .
Somit bin ich am Ende meines Berichts und bedanke mich fiir eure Aufmerksamkeit.


